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Vorbemerkung 

Den Erhebungen von Wirtschaftsrechnungen wurde ab Januar 1965 ein 

neugegliedertes systematisches Verzeichnis der Einnahmen und Aus-

gaben zugrundegelegt. Ab 1966 ist es damit wieder möglich, inner-

halb der unteren, mittleren und gehobenen Verbrauchergruppe mit 

dem Zeitvergleich zu beginnen. 

Die Auswahlmerkmale der Haushalte wurden in Bezug auf das Einkom-

men ab Januar 1966 den allgemeinen Lohn-, Gehalts- und Rentener-

höhungen angepasst. Die untere Verbrauchergruppe setzt sich aus 

2-Personen-Rentner- und Sozialhilfeempfängerhaushalten mit einem 

derzeitigen Einkommen bis 450 DM je Monat zusammen. In der mittle-

ren Verbrauchergruppe werden 4-Personen-Arbeiter- und Angestell-

tenhaushalte (Ehepaar und 2 Kinder) mit einem Bruttoeinkommen vor.. 

750 DM bis 1150 DM erfasst o Zur gehobenen Verbrauchergruppe rech-

nen Haushalte gleicher Struktur von Angestellten und Beamten mit 

einem Haushaltsbruttoeinkommen von monatlich zwischen 1750 DM bis 

2150 DM, wobei der Haushaltsvorstand mindestens 1550 DM als Arbeits-

einkommen verdienen muß. 

Die in den Positionen des privaten Verbrauchs angegebenen Mengen 

und Beträge beziehen sich auf die Marktentnahme der beobachteten 

Haushalte einschließlich Deputate und den Mietwert von Eigentü-

merwohnungen. Menge und Wert der Sachgeschenke von Dritten und der 

Sachzugänge aus Eigenbewirtschaftung sind dagegen in den nachge-

wiesenen Mengen und Beträgen nicht enthalten. 

Statistisches Landesamt Nordrhein-Westfalen, 4 Düsseldorf, Ludwig-Beck-Straße 23, Telefon 62I 81 

Statistische Berichte mit einem Stern vor der Nummerung enthalten Angaben, 
die alle Statistischen Landesämter für ihren Bereich unter gleicher Kennziffer veröffentlichen 

(Mindestveröffentlichungsprogramm der Statistischen Landesämter). 

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 

Preis dieser Vierteljahresausgabe DM 0,90 zuzüglich Versandkosten 
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Einnahmen und Verbrauch in städtischen Haushalten 

einer unteren, mittleren und gehobenen Verbrauchergruppe 

- 1. Vierteljahr 1966 - 

1. Untere Verbrauchergruppe  

1.1 Ha4shaltseinnahmen 

Die "Laufenden Einnahmen aus Übertragungen" von Rentner- und Sozial-

hilfeer.pfänger-Haushalten setzen sich im wesentlichen aus regelmäßigen 

Renten und Unterstützungen öffentlicher und gemeinnütziger Einrichtungen 

zusammen. Sie erhöhten sich vom 1. Vierteljahr 1965 zum diesjährigen 

Berichtszeitraum von 370 auf 404 DM und machten rd. 95 % der Bruttoein-

nahmen aus. Die Steigerung ist hauptsächlich auf das 8. Rentenanpassungs-

gesetz zurückzuführen. Von kaum nennenswerten freiwilligen Beiträgen 

zur Sozialversicherung abgesehen, stellen die Bruttoeinnahmen die aus-

gabefähigen Einnahmen dar. 

1.2 Haushaltsausgaben  

Im 1, Quartal 1965 gaben die Rentnerhaushalte im Monatsdurchschnitt noch 

52 %, im 1. Vierteljahr 1966 nur noch 46 % ihrer verfügbaren Einkünfte 

für Nahrungs- und Genußmittel aus. Der anteilmäßige Rückgang kam den Be-

darfsgruppen "Wohnungsmiete" aber auch in kleinerem Rahmen "Kleidung 

und Schuhe" eowie "Elektrizität, Gas und Brennstoffe" zugute. Für 

"Übrige Waren und Dienstleistungen für die Haushaltsführung" - überwie-

gend Anschaffungen von Hausratsgegenständen - wurden von den Haushalten 

fast 9 DM mehr ausgegeben. Desgleichen stiegen auch die Aufwendungen 

für "Bildung und Unterhaltung". Geringfügige Einsparungen erzielten die 

Rentner und Sozialhilfeempfänger bei den Ausgaben für öffentliche Ver-

kehrsmittel 

Insgesamt gesehen gaben die Haushalte der unteren Verbrauchergruppe 

für den privaten Verbrauch im 1. Quartal d..J. 398 DM aus, wogegen im . .  
1. Vierteljahr 1965 354 DM aufgewendet wurden 
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1.3 Mengenmäßiger Verbrauch 

Während der Fleisch- und Fleischwarenverbrauch geringfügig stieg, konnte 

beim Konsum von Fisch und Fischwaren eine leicht fallende Tendenz beob-

achtet werden. Ebenso wurden Eier, Vollmilch, Kondensmilch, Käse und 

Butter weniger verzehrt. Bei Brot und Backwaren Würde zwar mengenmäßig 

weniger verbraucht, dafür aber höhere Beträge verausgabt Die gleiche 

Feststellung kann bei Mehl, Nährmitteln und Kartoffelerzeugnissen ge-

macht.werden. Obst und Gemüse wurde im diesjährigen Berichtsquartal 

stärker-nachgefragt. 

Bei Wein und Most konnte eine leichte Steigerung, bei Bier und Brannt-

wein eine Senkung des Verbrauchs beobachtet werden. 

2. Mittlere Verbrauchergruppe 

2.1 Haushaltseinnahmen  

Das durchschnittliche monatliche Arbeitseinkommen des Haushaltsvorstan-

des der buchführenden Arbeitnehmer—Haushalte einer sog. "mittleren" 

Verbrauchergruppe stieg im 1. Quartal 1966 gegenüber dem Vorjahr von 

946 Dii auf 1013 DM. Mit dem höheren Arbeitseinkommen war zwangsläufig 

ein Anstieg der Steuern und Beiträge zur Sozialversicherung verbunden. 

Nach Abzug aller Steuern und Beiträge zur Sozialversicherung standen 

dieser Gruppe ausgabefähige Einnahmen in Höhe von 1019 DM gegenüber 

935 DM im 1. Quartal .1965 zur Verfügung. 

2.2 Haushaltsausgaben  

Für die Budgetposten "Nahrungs- und Genußmittel", "Kleidung, Schuhe" 

sowie "Wohnungsmiete" und die Anschaffung von Hausratsgegenständen 

mußten die Familien im Monatsdurchschnitt des 13 Quartals 1966 gegen-

über. dem Vergleichszeitraum des Vorjahres mehr aufwenden. Die Ausgaben 

fürnlerkehrszwecke und Nachrichtenübermittlung" wurden dagegen erheb-

lich eingeschränkt, desgleichen die für die Bedarfsgruppe "Persönliche 

Ausstattung". 

Der gesame"Private Verbrauch" stellte sich im 1. Vierteljahr d. J. 

auf 861 DM gegenüber 847 DM für den gleichen Zeitraum des Vorjahres. 

•/ • 
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2.3 Mengenmäßiger Verbrauch 

Fleisch und Fleischwaren wie auch Fisch und Fischwaren verzeichneten 

einen leichten Konsumanstieg. Bemerkenswert ist die Zunahme des men-

genmäßigen Verbrauchs von Joghurt und dgl, um fast das Doppelte. 

Der Konsum von Brot und Backwaren ging dagegen leicht, der von Kartof-

feln stärker zurück. Gemüse erfuhr eine leichte Verbrauchssteigerung, 

während der Verbrauch von Obst eingeschränkt wurde. 

3. Gehobene Verbrauchergruppe 

3.1 Haushaltseinnahmen 

Der gehobenen Verbrauchergruppe standen als Bruttoarbeitseinkommen 

des Haushaltsvorstandes aus Hguptberuf im 1. Vierteljahr d. J. 1960 DM 

gegenüber 1766 DM in der gleichen Zeit des'Vorjahres,zur Verfügung. 

Die "Einnahmen aus sonstiger Erwerbstätigkeit und. Vermögen" erreichten 

im 1. Quartal 1966 einen Betrag von 105 DM gegenüber 69 DM im Vergleichs-

quartal des Vorjahres. Diese Einnahmen sind in erster Linie auf Rein-

gewinne aus Vermietung und Verpachtung zurückzuführen, Unter Berück-

sichtigung aller Einnahmepositionen stand den Haushalten der gehobe-

nen Verbrauchergruppe an Bruttoeinnahmen ein Betrag von 2252 DM zur 

Verfügung. An Steuern mußten im monatlichen Durchschnitt 238 DM und 

an Pflichtbeiträgen zur Sozialversicherung rd. 36 DM entrichtet werden. 

Zur besseren Vergleichbarkeit, wurden außerdem die "Freiwilligen Bei-

träge zur Sozialversicherung" in Abzug gebracht. Die Angestellten- und 

Beamtenhaushalte mit gehobenem Einkommen gaben 16,6 % des Einkommens 
für Versicherungen aus. Nach Abzug aller vorgenannten Beträge standen 

den Haushalten im 1. Quartal d. J. 1878 DM gegenüber 1776 DM im Ver-
gleichsquartal des Vorjahres als ausgabefähige Einnahmen zur Verfügung. 

3,2 Haushaltsausgaben 

Für Nahrungs- und Genußmittel wendeten die Familien mit höherem Ein-

kommen im Monatsdurchschnitt in beiden Berichtszeiträumen fast gleich 

hohe Beträge auf. Dagegen sanken die Ausgaben für "Kleidung, Schuhe", 

während eine höhere Mietbelastung in Kauf genommen werden mußte, Im 

Budgetposten "Übrige Waren und Dienstleistungen für die Haushaltsführung' 

wendeten die Familien für Hausratsgegenstände im 1 Vierteljahr 1966 

172 DM (11,8 %) gegenüber 143 DM(9,7 %) in der gleichen Zeit des 



Vorjahres auf. Der zweitstärkste PoSten innerhalb des gesamten 

"Privaten Verbrauchs"stelltendie Ausgaben. für'Verkehrszwecke dar, 

die im Berichtsvierteljahr die Höhe von nur 203 DM erreichten, gegen-

über 277 DM im. Vergleichsquartal des Vorjahres, Dieser Rückgang ist 

im wesentlichen auf eine gewisse Zurückhaltung beim Kauf von Kraft-

fahrzeugen zurückzuführen. ' 

Die Familien mit gehobenem Einkommen gaben ferner rd, 10 DM mehr für 

"Körper- und Gesundheitspflege" aus. Dieser Betrag ist in erster Linie 

auf die Selbstfinanzierung von Arzt-;Krankenhaus- und sonstigen Dienst-

leistungen zurückzuführen. Im 1. Quartal 1965 schlug der-Betrag für 

"Bildungs- und Unterhaltungszwecke" mit 90 DM zu Buche; er erreichte im 

diesjährigen Berichtsquartal rd. 97 DM. In der Bedarfsgruppe "Persön-

liche Ausstattung" ist eine leichte Erhöhung der Ausgabenbeträge für 

Uhren und echten Schmuck im diesjährigen BerichtszeittaUm festzustellen. 

Der, gesamte "Private Verbrauch" erreichte im 1, Quarta:1 1966 eine Ge-

samthöhe von 1453 DM gegenüber einem -monatlichen Durchschnitt von 

in den ersten drei Monaten des Jahres 1965. 

1474 DM 

3.3 Mengenmäßiger Verbrauch 

Obwohl der Fleisch-und Fleischwärenverbrauch beiden Haushalten mit ge-

hobenem Einkommen fast gleich war, gaben die Familien- in- diesem Jahr 

etwas höhere Beträge aus. Dies' ist zum Teil auf Preissteigerungen aber 

auch. auf die Bevorzugung besserer Qualitäten zurückzuführen, Fisch und 

, Fischwaren wurden im bescheidenen Maße mehr verzehrt. Joghurt, Kefir 

und Bio ghurt erfreuen sich wachsender Beliebtheit. Bei Butter, Speise-

fetten, Speiseölen sowie Brot. und Backwaren aber auch bei.  Mehl, Nähr-

mitteln und Kartoffeln, legten sich die Haushalte der gehobenen Gruppe 

eine leichte Zurückhaltung auf. Obst und Gemüse wurde mengenmäßig eben-

falls weniger verzehrt, dafür aber höhere Beträge verausgabt. Die gehobene 

Arbeitnehmergruppe wendete:seringrügig niedrigere.Beträge für "Speisen 

und Mahlzeiten in. Gaststätten und Kantinen".auf,Zu Gunsten-von Bier 

wurde der einkonsum etwas eineeschränkt. Der Zigarettenverbrauch blieb 

in beiden Berichtsquartalen konstant. 
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1.1 Durchschnittliche monatliche Einnahmen in 
2-Personen-Haushalten von Rentern und Sozialhilfeempfängern einer 

unteren Verbrauchergruppe 

Einnahmen bzw. Abzüge. 
• 1.Vierteljahr 

1965 
4.Vierteljahr 

1965 
1.Vierteljahr 

1966 
DM DM DM 

Einnahmen 

••• 

Bruttoarbeitseinkommen 
des Haushaltsvorstandes 
aus Hauptberuf . 4 • • . . 0 

aus Nebenerwerb  

der'Ehefrau  
der Kinder 

Einnahmen aus sonstiger Erwerbs-
tätigkeit und Vermögen 1) . . . 

1;53 

10,94 

o,4' 

2,8 13,57 3,1 11,43 2,7 

Laufende Einnahmen aus Über-
tragungen 2)  370,30 94,7 414,51 94,4 403,94 95,9 

Einmalige und unregelmäßige 
Einnahmen ruis Übertragungen 3) . 5,40 1,4 7,29 1,7 3,23 0,8 

Sonstige Einnahmen
4) 2,75 0,7 3,73 0,8 2,41 0,6 

Bruttoeinnahmen insgesamt5). . . . 390,92 100 439,10 100 421,01 100 

Abzüge 

Einkommen- und Vermögensteuer6). 

Pflichtbeiträge zur Sozial-
versicherung . . . .... 

Freiwillige Beiträge zur Sozial-
versicherung . . . . . . . 1,07 0,3 - - 0,33 0,1 

zusammen 1,07 0,3 0,33 0,1 

Ausgabefähige Einnahmen insgesaMt5). 389,85 99,7 439,10 '100 420,68 99.9 

Buchführende Haushalte . ..... . 36 • 36 41 

1) Buchführungsprämien, Entgelte für gelegentliche Aushilfsarbeiten u.a. = 2) Regel-

mäßige Renten und Unterstützungen aus öffehtlichen'und gemeihnüiiigen Einrichtungen 

sowie von privater Seite. - 3) Einschl. Erstattungen von Arzt-,:Krankenhaus- und 

Apothekenrechnungen, Rückzahlungen von Steuern, Geldgeschenke, Spielgewinne u,a. -

4) Einnahmen aus Untervermietung, Verkauf u. Rückvergütung auf Warenkäufe. - 5) Ohne 

Verminderung des Geld- und Sachvermögens. - 6) Einschl. Lohn- und Kirchensteuer. 
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1.2 Durchschnittliche monatliche Ausgaben in 
2-Personen-Haushalten von- Rentnern und Sozialhilfeempfängern einer 

unteren VerbrauChergruppe 

.Ausgabe.n. 
1. Vierteljahr 

1965 
4.Vierteljahr 

1965 
1,, Vierteljahr 

1966 
DM DM DM 

Nahrungs- und Genußmittel
1) . . . . 183,85 52,0 211,24 49,5 182,88 46,0 

Kleidung, Schuhe . 25,95 7,3 42,90 10,0 35,88 9,0 

Wohnungsmiete2) 54,69 15,5 63,70 14,9 72,54 18,2 

Elektrizität, Gas, Brennstoffe 

übrige Waren und Dienstleistungen 
für die Haushaltsführung 3) . . . . 

26,53 

26,44 

.7,5- 

7,5 

31,27. 

32,42 

7,3 

7,6 

30,84 

35,08 

7,8 

8,8 

Waren und Dienstleistungen für: 

Verkehrszwecke, Nachrichten-
übermittlung 11,52 3,3 8,04 1,9 7,70 1,9 

.Körper- und Gesundheitspflege 11,47 3,2 10,29  2,4 11,92 3,0 

Bildungs- u. Unterhaltungszwecke
4) 11,14 3',1 24',42 5,7- 16,85 '4,3 

Persönliche Ausstattung; sonstige 
Waren und Dienstleistungen 5) . . 2,17 0,6 2,82 0,7 3,86 1,0 

Privater Verbrauch insgesamt .353,76 100 427,10 100 397,55 100 

Sonstige Ausgaben
6) 6,20 7,91 3,98 

Ausgaben insgesamt7) 359,96 435,01 401,53 

1) Einschl. Verzehr in Gaststätten. - 2) Einschl. Mietwert für Eigentümerwohnungen,
 

Nebenkosten und Pachten. - 3) Möbel, Teppiche, Heimtextilien, Haushaltswäsche, 

Heiz- und Kochgeräte, Beleuchtungskörper, Hauhaltsmasdhinen unci'-geräte, Reinig 

gungs- und-Pflegemittel, Schönheitsreparaturen"an der Wohnung Wäscherei und Rei-

nigung.uea. - 4) Rundfunk- und Fernsehgeräte, Bücher, Zeitungen;teitsChriften --  

Kosten für-Theater, Kino und sonstige Yeranstlgn; Rundfunk- Und Fernsehge-

bühren u.a..- 5) Einschl. Uhren, echter Schmuck,-Pauschalreisen; - 6) Einäöhl; Bei-

träge an Vereine und Verbände,. Geldspenden, Spieleinsätze--7) Ohne Steuern und 

Versicherungen, Bildung.-von Geld- und Sachvermögen. - 
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1.3 Durchschnittlicher mänatlicher -Verbrauch an Nahrungs-'und'Genußmitteln, 
nach Mengen und Ausgäbenbeträgen in2-Personen-Haushalten von.Rentnern 

und Sozialhilfeempfängern einer unteren Verbrauchergruppe 

eahrungs- und Genußmittel 
Mengen-
einheit 

.1.Vierteljahr 
1965 

4.Vierteljahr 
1965 

1.Vierteljahr 
1966 

Menge DM Men:e DM Men.e DM 

Fleisch und' Fleischwaren .• kg • 7,936 51,.91 8,987 60.1 28 8.,163, 54,41 

.davon 
Kalbfleisch  PP 0,110 1,02 1,50, 
Rindfleisch  lt 1,116 8,96 1,124 9,25 1,129 9,18 
Sähweinefleisch 1)  PP 1,655 11,11. .1,770 .12074 1,546 11,17 
Innereien und Knochen . 11 0,365 1,09 9,409 1.0 Q1401 1,19 
Geflügel'  0,673 3,25 . . 447b 0,678 3,41 
Hackfleisch  PI 0,369 2,50 0,349 2,48 0,326 2,29 
Sonstigeä Fleisch It 

• 0,338 1,22 0,.48.9. 1,80 . 0,369 1,41 
Wurst und Wurstwaren  PP 2,492 16,99 2,709 19,30 2,522' 17,00 
Speck, geräuchert . . PP 0,360 1,•86 0,.389. 1,95 0,397 1,88 
Schinken  0,242 2,94 0,291 3,69 0,293 3,78 
.Geflügelkonserven  11 0,013 0,05 0,008 0,04 
Sonstige Fleischkonserven 2) . tt 0,134 0;58 0,245 1,17 0,222 0,93 
.Sonstige.Fleischwaren . . 1, 0,082 0,39 0,129 0,65 0,123 0,63 

Fische, Fischwaren  tl 

lt 

1,493 

0,650 

5,39 

2;41 

1,323 

0,580' 

5,07 

2,07 

1,387 

0,716 

5,29 

2,58 
davon 
Fische  
Salzheringe  
Fische, geräuch. u. getrock  . lt 

0,343 
0,099 

0,68 
0,36 

0,214 
0,071 

0,46 
0,39 

0,205 
0,077 

0.43 
039 

Sonstige Fischwaren und' 
Fischkonserven  lt 0,401 1,94 0,458 2,15. 0,389 1,89 

Eier St 38 8,48 36 9,40 34 7,53 
Vollmilch . . • . ... . 1 8,810 5;22 7,020 4,32 7,060 4,32 
Kondensmilch 3)  kg 2,137 4,03 1,950 3,52 1,652 3,13 
Sahne , . P1 0,071 0,49 .0,102 0,55 0,079 0,41 
Joghurt, Kefir, Bioghurt lt 0,004 0,01 0,039 0,08 0,074 0,14 
Sonstige Milch . . . 01-01 0,08 0,10 

Käse kg 

ft 

1,187 

0,740 

4,61 

3,81 

1,179 

0,758 

4,88 

4,13 

1,066 

0,639 

.4,38 

3,61 
davon 
Weich-, Hart- und Schnittkäse 
Quark . ...... . . 0,447 0,80 0,421 0,75 0,427 0,77 

1) Einschl. frischer Speck. - 2) Auch Mischkonserven mit Fleischanteil, - 3) Einschl, 
Tubensahne. 
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noch: 1.3 Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln 
nach Mengen und Ausgabenbeträgen in 2-Personen-Haushalten von Rentnern 

und'Sozialhilfeempfängern einer unteren VerbrauChergruppe 

Nahrungs- und Genußmittel 
Mengen- 
einheit 

1.Vierteljahr 
1965 

4.Vierteljahr 
1965 

1.Vierteljahr 
1966 

Menge DM Menge DM Menge DM 

Butter  kg 1,397 

1,981 

10,45 

5,07 

1,296 

1,995 

9,55 

5,37 

1,304 

1,667 

9,67 

4,55 Speisefette(ohne Butter) . . . . 

davon 
Tierische Fette . . ..... 0,194 0,42' 0,21,5 .);41 0,174 0,38 

Margarine . .  1,703 4,39 ' 1,711 1,423.. 3,95 

Pflanzenfette . .  0,084 0,26' 0,065. 0,070 0,22 

Speiseöle • •- •• • • •- • • •‚ 0,279 0,75 0,288 .0;82 0,214 o,58 

Brot und Backwaren . . •• . • . •• 11,792 19,57 12,031 21,55 11,207 20,51 

davon 
Schwarz- und Mischbrot . lt 7,188 8,71 7,735 9,55 7,021 8,95 
Weißbrot und Weizenklein-
gebäck lt 3,922 7,28 3,282 6,57 3,270 6,58 

Feingebäck und Backwaren tt 0,682 3,58 1,014 5,43 0,916 4,98 

Mehl, Nährmittel, Kartoffeler- r, 2,545 5,44 2,688 5,93 2,365 5,72 zeugnisse 

davon 
Weizenmehl . . . . . . . . . if 1,247 1,28' 1,396 1,38 1,095 1,11 

Grieß . . . . . .  lt 0,053 0,08 0,067 0,09 0,047 0,08 

Teigwaren  1, 0,284 0,75 0,268 0,73 0,314 0,85 

Reis  lt 0,350 o,58. 0,248 0,44 0,241 0,45 

Hafererzeugnisse  " 0,152 0,32 0,181 0,40 0,167 0,39 
Hülsenfrüchte , . . . . . t, 0,312 0,64 0,280 .0,59 0,296 0,60 

Stärkemehl aller Art lt 0,044 0,09, 0,080 .0,15 0,080 0,16 

Puddingpulver . . , . . .. t, 0,051 0,24. 0,053 0,27 0,045. .0,21 

Kochfertige Suppen u. Soßen - 1,33 ..- 1,64 . 7 1,67 

erzugnis3e . ,  kg 
Koch- und bratfertige Kartoffel-  

0,009 0,03 0,025 ,0,09 0,025' 0,10 

Kindernährmittel . .  u - - - 0,006 0,02 

Sonstiges M.hl und sonstige 
Nährmittelerzeugnisse  0,043 0,10 0,090 0,15 '0;049 0,08 

Kartoffeln 11 3,700 1,13 40,933 11,55 2,667 1,14 
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noch: 1.3 Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an, Nahrungs- und Genußmitteln 
nach Mengen und Ausgabenbeträgen in 2,-Personen-Haushalten von Rentnern 

und Sozialhilfeempfängern einer unteren Verbrauchergruppe 

1ährüngs- Und Genußmittel 
1..Vierteljahr Mengen- 1965 

4.Vierteljahr 
1965 

1 Vierteljahr 
1966 

einheit Menge _DM _Menge • DM Menge DM 

Gemüse und Gemüsekonserven . . kg 6,006 8,20 7,311 9,35. 6,435 9,37 

davon 
Blumenkohl:  ' ... " 0,429 . 054 0:,440 

. 
0,61 6;474 0,67 

Sonstig,r Kohl  " 1,522 ' 116, 1,762 1,43 1,164 1,17 
" 0,347 0,28 0,439 '0,35 0,454 ... 0744 Karotten, Möhren . . 4 4 4: 

Tomaten  " 0,024 I 0,06 0,270 442 0,061. 0,12 
Gurken " 0,027 0,08 0,096 0,13 0,008 0,02 
Bohnen, frisch  it - - .0,077' 0,15 - -
Erbsen, frisch  lt - . -. . -. - - 
Spinat, Sauerampfer ... it 0,051 0,08 0,196 0,18 0,033 0,05 
Salat'  - " 0,340 0,99 .0,527. 0,95 0',254 0,67 
Zwiebeln, Knoblauch . . . . • lt 07397 .0,32 0,686 0,49 0,513 0,44 
Sonstiges Frischgemüse . . . ti 0,508 6,73' 0,645 1,03 0,619 0,99 
Gemüsekonserven 1)  tf 2,306 3,82 2,089 3,43 2,695 4,41 
Tiefgekühltes Gemüse . " 0,055 0,14 0,084 0,18 0,160 0,39 

• • 

Obst, Obstkonserven u, Marme-
7,435 

lt 2,873 

10,23 

2,86 

9,.669 

4,649 

13,32- 

5,02 

8,528 

3,404 

12,44 

4,05 

lade   . 

davon 
Kernobst  
Steinobst  tt - 0,756 0,65 
Trauben  0,008 0,02 1,251, 1,62 .0,038 0,10 

Sonst, frische Beerenfrüchte 
Südfrüchte, frisch . . . . 
Obstkonserven, Trockenobst 
Tiefgekühltes Obst e • 4 

Schalenfrüchte  

ft - 
tt 3,622 
it 0,604 
ft 0,002 
lt 0,037 

- 
5,00 
1,35 
0,01 
0,19 

- 
1,872 
0,552 
- 

0,284 

- 
2,90 
1,25 
- 

1,16 

- 
3,938 
0,713 
0,011 
0,059 

- 
5,66 
1,56 
0,01 
0,21 

Marmelade .. . 0,289 0,80 0,305 0,72 0,365 0,85 

Zucker, Süßwaren, Honig 2,930 6,34 3,186 8,53 2,556 5,93 

davon 
Zucker . . . .  lt 2,395 3,13 2,376 3,07 2,005 2,61 
Honig ...... , ft .0,275 1132 .0,248, 1,14 0239 1,14 
Sirup und Rübenkraut 0,013 0,02 .0,014 0.,02 .(4019' 0,04 

SchOkOlade it 0,133 119 0.341 3,08 0,160 1,41 

Sonstige SüßWaren . • , 0,090 0748 '0,190' 1,07 0,102 0,54 
KakaoerZeugniSse 2) 0,024 0,20 0,017 0,15 0,031 0,19 

1) Einschl, TroCkengemüse, - 2) Ohne Schokolade. 



10 - 

noch: 1.3 Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln 
nach Mengen und Ausgabenbeträgen in 2.:43ersonen-Haushalten von Rentnern 

und Sozialhilfeempfängern einer unteren Verbrauchergruppe 

Nhhrtings:und-Genußmittel 
. , 

Mengen-
einheit _ 

1. Vierteljahr 

1965 

4. Vierteljahr 
1965 1966 

1. Vierteljahr' 

Menge DM Menge DM Menge DM 

Gewürze u. ähnliche'Back-
und Speisezutaten  - 1,33 - 1,27 - 1,17 
Majonäse . ... ..... . . e, kg 0,047 0,29 0,061 0,25 0,034 0,22 
Obst- und Gemüsesäfte  - - 0,52 ' '.- ' - 059 - . 0,86 

Alkoholfreie Getränke1) . . - 1,52 : 1,41 - 1,51 

davon . . 
Mineralwasser  - 0,6.7 . 7 0,49 . - 0,41 
co.la-Getränke  - - 0,05 . : 0,14 0,06 
Sonstige Fiuchtsaftgetränke, • . 

Brausen  - - 0,16 . - 0,19 
Kaffee- unä Tee-Ersatz .. . . - - 0,71 - 0,78 0,85 

Fertige Mahlzeiten, auch tiefge-. 
kühlte oder als Konserven . . .  1,47 0,03 

Speisen und Mahlzeiten in 
Gaststätten  0,75 0,74. i,o4 

Speisen und Mahlzeiten in 
Kantinen . . .... .. , 

Getränke in Gaststätten  1,88 1,62 1,81 

Bohnenkaffee  kg 0,674 11,32 0,676 11,4? 0,612 .10,45 t 

Echter Tee ...... 0,008 0,23 - 0,021 0,48 0,014 o,36 

Alkoholische Getränke
1) 10,41 ' 11,53  9,06 

davon 
Wein und Most  1 0,470. 1,59 0,650 2,13 .0,660 2,27 
Bier  ' '2,390 3;05 ' 1,820 • .228 ,1,640. 2,21 
Branntwein und Likör o r  1 - 5.170 . • — 6,93 - ' 4,45 

Sekt, Schajlmwein  1 0,010 0',07 ' 0,030 • .0;19 0;020 0,13 

Tabakwaren  - 6',73 - 7;75 6,77. 

davon 
Tabak  kg 0,052 1,60 0,06o 1,78 0,045 1,36 

Zigarren  St 14 3,16 18 3 ,91 17 . -3,74: 
Zigaretten  . tt 22 1;35 23 -2,01 - 19 ' 1,66 

Sonstige Tabakwaren  - 0,02 - 0,05 7- 0,01 

Nahrungs- u, Genußmittel insgesamt - - 183,85 - 211,24 - 182,88' 

1) Ohne Gaststättenverzehr. 



2,1 Durchschnittliche monatliche Einnahmen 
in 4-Personen-Haushalten von Arbeitnehmern einer . 

mittleren Verbrauchergruppe 

1.Vierteljahr 
Einnahmen bzw. Abzüge 1965 

4. Vierteljahr 
1965 

1, Vierteljahr 
1966 

DM °Ä- .DM. . % DM 

Einnahmen 

Bruttoarbeitseinkommen 
des Haushaltsvorstandes 
äus Hauptberuf  •  945,88 85,7 1175,43 ..8.7,E 1013,49. 83,8 
aus Nebenerwerb 1,76 0,2 

der Ehefrau 6,05 0,6 •15,99 ' 1,2 15,72 1,3 
der Kinder  13,27 1,2 25,62 1,9 14,60 1,2 

Einnahmen aus sonstiger Erwerbs-
tätigkeit und Vermögen 1) . 26,64 2,4 -39,51 2,9 32,35, 2,7 

Laufende Einnahmen aus Über-
tragungen 2)  .30,22 2,7 31,12 • 2,3 49,26 4,1 

Einmalige und unregelmäßige 
Einnahmen aus Übertragungen 3) . 59,86 5,4 49,02 3,7 49,08 4,0 

Sonstige Einnahmen
4) 20,26 1,8 12,10 0,9 34,90 2,9 

Bruttoeinnahmen insgesamts). . .' 1103,94 100 1346,79 100 1209,40. 100 

Abzüg2 

Einkommen- und Vermögensteuer
6). 59,74 5,4 85,22 6,3 67,66 5,6 

Pflichtbeiträge zur Sozial-
versicherung  88,88 8,1 111,09 8,3 105,04 8,7 

Freiwillige Beiträge zur Sozial-
versicly.rung. . . . . 19,95 1,8 16,43. 1,2 17,60 1,4 

zusammen 168,57 15,3 212,74 15,8 190,30 15,7 

Ausgabefähige Einnahmen insgesamt5)  935,37 84,7 • 1134,05 
.
84,2 1019,10 .84,3 

Buchführende Heushalte  119 . 121 jg3 

1) Buchführungsprämien, Entgelte für gelegentliche Aushilfsarbeiten u. a, - 2) Regel-

mäßige Renten und Unterstützungen aus öffentlichen und gemeinnützigen Einrichtungen 

sowie von privater Seite. - 3) Einschl,, Erstattungen von Arzt-, Krankenhaus- und 

Apothekenrechnungen, Rückzahlungen von Steuern, Geldgeschenke, Spielgewinne u.a. - 

4)Einnahmen aus Untervermietung, Verkauf und Rückvergütung auf Warenkäufe. -

5)Ohne Verminderung des Geld- und Sachvermögens. - 6) Einschl,, Lohn- und Kirchen-

steuer, 
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Durchschnittliche monatliche Ausgaben 

in 4-Personen-Haushalten von Arbeitnehmern einer 
mittleren Verbrauchergruppe 

A. u.s..ga b.e n 
1. Vierteljahr 

1965 
4. Vierteljahr 1. Vierteljahr' 

1965 1266 
DM DM DM  

Nahrungs- und Genußmittel1)
 

Kleidung, Schuhe  

Wohnungtmiete
2) . .. ..... . 

Elektrizität, Gas, Brennstoffe .  

 331,66 

93,30 

94,69 

38,75 

39,2 

11,0 

. 11,2 

4,6 

419,50 

166,41 

101,89. 

39,65 

40,8 351,54 

16,2 109,50 

9,9 105,75 

3,8 38,42 

40,8 

12,7 

12,3 

4,5 

Übrige Waren und Dienstleistungän 
für die Haushaltsführung 3) . . • • 88,84 10,5 105,36 10,2 98,28 11,4: 

Waren und Dienstleistungen für: 

Verkehrszwecke, Nachrichten-
übermittlung . 6.0 . • 0 • 108,65 12,8 59,19 5,8 72,44 8,4« 

Körper- und Gesundheitspflege 27,11 3,2 35,85 3,5 27,15 3,2 

Bildungs- u. Unterhaltungszwecke4) 45,11 5,3 78,52 7,6 46,57 5,4 

Persönliche Ausstattung; sonstige 
Waren und Dienstleistungen 5) . 18,68 . 2,2 22,44 2,2. 11,48 1,3 

Privater Verbrauch insgesamt 846,79 100 1028,81 100 861,13 100 

Sonstige Ausgaben
6) 18,35 . 21,63 20,56 

Ausgaben insgesamt?)  . . . 865,14 1050,44 '881,69 

1) Einschl. Verzehr in Gaststätten. - 2) Einschl, Mietwert für Eigentümerwohnungen, 

Nebenkosten und Pachten. - 3) Möbel, Teppiche, Heimtextilien, Haushaltswäsche,. Heiz-
lind Kochgeräte, Beleuchtungskörper, Haushaltsmaschinen und. -geräte, Reinigungs- und 
Pflegemittel, Schönheitsreparaturen an der Wohnung, Wäscherei und Reinigung u.a, -
4) Rundfunk- und Fernsehgeräte, Bücher, Zeitungen, Zeitschriften, Kosten für Theater, 
Kino und sonstige Veranstaltungen, Rundfunk- und Fernsehgebühren u.a. - 5) Einschl. 

Uhren;  echter Schmuck, Pauschalreisen. 6) Einschl. Beiträge an Vereine und Ver-
bände, Geldspenden, Spieleinsätze. - 7) Ohne Steuern und Versicherungen,.Bildung 
von Geld- und SachVermögen, 
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2.3 Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln 
nach Mengen und AuSahenbeträgen in 4-Personen-Haushalten von 

ArbeitnehMern einer mittleren Verbrauchergruppe 

Mengen- 1.Viertelj
ahr 4.Vierteljahr 1.Vierteljahr 

einheit Menge DM.. Menge _ DM Menge, DM 
• Nahrungs— und Genußmittel 1965 ' 1965 . 1966 

Fleisch und Fleischwaren  kg 12,152 .8'1,51 .14,182 101,3,2 1,2,,831 88,58 

davon 
Kalbfleidch  0,051 • 0,50' 0,054 0,5£, 0,039 0,41 
Rindfleisch  1,288 10,75 1,525 13,25 1,364 11,71 
,Schweinefleisch 1) . .  ft 1,962 1,1t7. 2,378 18,08 2,207 15,66 

Innereien und Knochen . . • 

Geflügel,. . ... . . 
• . 

lt 

ft 
0,543 
1,178 

, 1,80, 
, 

0,5 
1,654 

2,12 „ 
8,5.2 

0,588 
1,160 

2,01 
5,73 

Hackfleisch  lt 0,666 4,40 4,88 0,686 4,67 

Sonstiges Fleisch  ft 0,257 0,86 0,391 1,73 0,340 1,41 

Wurst und Wurstwaren  11 4,829 -34,67. 5,244 39,73 5,030 36144 
Speck, geräuchert  ft 0,462 2,41 0,468 2,43 0,397 2,10 

Schinken. . . .. ft 0,354 4,24. 0,498 6,47 0,418 5,38 
Geflügelkonserven *2) 

ft 0,037 0,17 0,027 0,14 0,007 •0,04 
Sonstige Fleischkonserven . • . 

• . 0,283 1,36 0,436 2,09 0,376 1,84 

Sonstige Fleischwaren •  ft 0,?42 1,26 0,240 1,32 0,219 1,18 

Fische, Fischwaren  1,477 5,99 1,766 7,29 1,575 6,89 

davon 
Fische  . lt 0,552 , 2,06 .0,634 2,20 0,689 2,66 

Salzheringe  lt 0,142 0,30 0,184 0,39 0,137 0,30 
Fische, geräuch. u. getrock. ft 0,111 0,52 0,132 0,68 0,102 0,52 
Sonstige Fischwaren und 
Konserven  tt 0,672 3,11 0,816 • 4,02 0,647 3,41 

• 

Eier . .   St 57 _12,33 62 '16,19 61 13,58 
Vollmilch. • • 1 25,28o ,i5,08 26,846 16,08 25,480 15,40 

Kondensmilch 3)  
Sahne , . . . . 
Joghurt, Kefir, Ilioghurt  

r .. . kg 
t, 
lt 

2,763 
0,224 
0,178 

4,96 
..1,57 
0,41 

2,974 
0,327 
0,245 

 5,35 
1,77 
6,50 

2,65o 
0,306 
0,337 

4,70 
1,64 
0,66 

Sonstige Milch  0,48 0,59 0,61 
. . 

Käse  
- - — 

davon 

kg 2,296 '9,45. 2,280 10,07 2,326 10,00 

Weich-, Hart- und Schnittkäse ft 1,464 7,92 1,561 8,73 1,496 8,42 
Quark  ft 0,832 1,53 0,719 1,34 0,830 1,58 

1) Einschl. frischer Speck. - 2) Auch Mischkonserven mit Fleischanteil. - 3) Einschl, 

Tubensahne. 
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noch: 2,3 Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln 
nach Mengen und Ausgabenbeträgen in 4-Personen!-Haushalten von 

Arbeitnehmern einer mittleren Verbrauchergruppe 

Nahrungs- und Genußmittel Mengen
einheit 

-1.Vierteljahr 
1965 

4.Vierteljahr 1.Vierteljahr. 
1965 1966 

Menge DM Menge DM Menge DM 

Butter . .   kg 1,573 11,52 1,664 12,13 1,505 11,00 

Speisefette(ohne Butter) . . . ft 4,215 10,55 4,775 12,55 4,408. 11,41 

davon 
Tierische Fette  it 0,192 0,40 0,183 0,37 0,203 0,42 
Margarine  tt 3,883 9,75 4,445 11,75 4,073 10,61 
Pflanzenfette  VT 0,140 o,4o 0;147• 0,43 0,132 0,38 

Speiseöle  0,562 1,61 . 0,483 1,42. 0,432 1,31 , 

Brot und Backwaren  tl 20,56o 34,44 21i526 38,76 19,886 34,32 

davon 
Schwarz- und Mischbrot . . . . 13,365 15,54 14,077 16,83 13,383 16,34 
Weißbrot und Weizenkleingebäck tt 5,511 9,93 5,092 9,51 4,783 9,08 
Feingebäck und Backwaren . lt 1,684 8,97 2,357 12,42 1,720 8,go 

Mehl, Nährmittel, Kartoffel-
tt 4,085 10,79 4,•620 11,64 4,159 10,72 erzeugnisse  

davon 
Weizenmehl .. . . VI 1,730 1,73 2,322 2,27 1,871 1,82 
Grieß  lt 0,073 0,12 _ 0,069 0,10 0,040 0,06 
Teigwaren  0,634 1,45 0,662 1,59 0,704 1,66 
Reis . . .. lt 0,293 0,46 0,271 0,45 0,291 o,48 
Hafererzeugnisse  It 0,270 0,59 0,272 0,60 0,280 0.61 
Hülsenfrüchte .. .. . • • 0,381 0,69 0,371 0,69 0,394 0,74 
Stärkemehl aller Art  it 0,072 •0',16 0,099 0,20 0,093 0,20 
Puddingpulver  tt 0,135' 0,71 0,133 o,68 0,156 0,73 
Kochfertige Suppen und Soßen . '2,32 2,84 2,72 , 
Koch- und bratfertige Kartoffel-
erzeugnisse . ...... kg 0,124 0,48 0,130 0,55 0,123 0,56 
Kindernährmittel  0,307 .1,83 0,211 1,34. 0,140 0,88 
Sonstiges Mehl und sonstige 
Nährmittelerzeugnisse . . .  tt 0,066 0,25 0,080 0,33 0,067 0,26 

Kartoffeln  tt 4,667 1,40 . 68,267 18,50 3,167 1,34 
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noch; 2,3 Durchschnittlicher monatlicher Verbrauchan Nahrungs- und Genußmitteln 
nach Mengen und Ausgabenbeträgen in 4-Personen;-Haushalten von 

Arbeitnehmern einer mittleren Verbrauchergruppe 

. 
-Nahrungs- und Genußmittel • ,•. • •• • •,_.• 

Mengen-
einheit 

1. Vierteljahr 4. Vierteljahr 1-,Viertelja4r 
1965 , 1965 1966 

Menge DM Menge DM Menge DM 

Gemüse und Gemüsekonserven kg 

ft 

iP 

tt 

tt 

Pt 

9,674 

0,788 
1,976 
1,096 
0,211 
0,065 

13,71 

1,01 
1,51 
0,76 
0,45 
0;17 

11,024 15,82 

0,747 1,97. 
, 2,082 1,75 
0,783 0,66 
0,712 1,16 

• 0,092...:.-0,14 

9,833 

.0,818 
1,695 
0,686 
0,238 
0,054 

15,70 

1,09 
1,71 
0,65 
0,48 
0,11 

davon 
Blumenkohl .,.  
Sonstiger Kohl  
Karotten, Möhren • • • 

Tomaten  
Gurken  
Bohnen, frisch  
Erbsen, frisch   . 

it 

lt 
0,101 0,17 

Spinat, Sauezampfer  lt 0,039 0,06 0,094 . 9,09 0,072 0,10 
Salat . . . . ........ lt 0,406 1,22 o,624 1,06 0,372 1,17 
Zwiebeln, Knoblauch . . . . 0,564 0,47 . 9,996 0,72, .0,855 0,66 
Sonstiges Frischgemüse.. . . 
Gemüsekonserven 1)  

it 

tt 
0,687 
3,338 

1,00 
5,83 

. 1,001 
3,450 

1,52 
6,65 

0,870 
3,686 

1,50 
7,04 

Tiefgekühltes Gemüse  lt 0,504 1,23 0,342 0,83 0,487 1,19 

Obst, Obstkonserven u. Marme-
14,850 20,76 17,072 26,41 14,477 21,84  tt lade 

davon-
Kernobst  lt 5,188 5,43 6,001 6,77 4,618 5,64 
Steinobst  
Trauben . . . ....... 
Sonst fribche Beerenfrüchte . 
Südfrüchte, frisch . . . 

it 

lt 

tt 

lt 

0,013 

7,715 

- 
0,02 

10,64 

0,856 
1,363 

6,226 

0,66 
1,81 

9,45 

0,019 

7,828 

0,06 

11,01 
Obstkonserven Trockenobst , it 1,169 2,39 1,343 2,87 1,342 2,87 
Tiefgekühltes Obst 

'Schalenfrüchte  
lt 

tt 0,128 0,64 
0,001 
0,849 

0,01 
3,59 0,152 0,75 

Marmelade . . . . . lt 0,637 1,64 0,433 1,25 0518 1,51 

Zucker, Süßwaren, Honig > . . it 

it 

4,890 

3,427 

13,93 

4,34 

6,919 

4,212 

24,25 

5,34 

5,018 

3,391 

14,76 

4,26 
davon 
Zucker . . ..... . 7 
Honig  tt 0,162 o,76 • 0,213 1,05 0,156 0,73 
Sirup und IZiibeilkraut' ; 
Schokolade r... 
Sonstige SUß4varen •  
,Kakaoerzeugnisse 2) . 9 

it 

ft 

it 

lt 

0,031 
0,569 
0,580 
0,121 

006 
4,97 
2,97 
0,83 

• 0,046 
1,285 
0,998 
0,165 

0,08- 
11,44 
5,25 
1,09 

0,037 
0,622 
0,667 
0,145 

0,07 
5,34 
3,36 
1,00 

1) Einschl, Trockengemüse. - 2) Ohne Schokolade. 

.• 
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noch: 23'Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln 
nach Mengen und Ausgabenbeträgen in.4-Personen-Haushalten von 

.Arbeitnehmern einer mittleren Verbrauchergruppe 

.Nahrungs und Genußmittel Mengen-
einheit 

_ 

1' Vierteljahr ‚  1965 
4.Vierteljahr 1.Vierteljahr* 

1965 1966 
Menge, DM Menge DM Menge DM 

Gewürze und ähnliche Back- und 
Speisezutaten ..,. ... . ...  
Majonäse. . ..... ... . . :.,  

. Obst- und Gemüsesäfte.., . ... .. 

Alkoholfreie Getränke -1) . 0: 

- 
kg 
- 

- 
0,092 
- 

1,73 
0,55 
.1,38 
. . 

4;14 

- 
0,140 
-• • 

2,34 
0,82 
2,05 

4,23 

- 
0,117 
'- 

2,05 
0,71 
2,35 

4,25 

davon 
Mineralwasser . • . .... • . - .1,72 1,66 1,66 
Cola-Getränke . . . . . - - .0,62 - 0,74 . - 0,69: 
Sonstige Fruchtsaftgetränke, . . . . . 
Brausen  - 0,94 - 0,99 - 1,08 
Kaffee- und.Tee-Ersatz - .0,86 _ 0,84 0,82 

Fertige Mahlzeiten, auch tief-
gekühlte oder als Konserven .  0,18 1,56 1,15 

Speisen und Mahlzeiten in 
Gaststättr  4,15 4,59 5,94 

• 
Speisen und Mahlzeiten in 
Kantinen  - 4,56 4,29 4,04 

Getränke in Gaststätten , 7,83 6,54 • 10,17. 

Bohnenkaffee  kg 0,896 15,27 . 0,972 16,77.. 0,811 14,18 

Echter Tee  ft 0,021 0,53 0,028 0,75 0,025 0,69 

Alkoholische Getränkel) - 21,13 33,88 .21,93 

davon 
Wein'und Most . . .. . 1 1,120 4,16 . 1,800 ' 6,89' 1,230 4,77 
Bier . . ..,  ,, 6,170 '7,30 . 8,420 10,74' 6,570 8,87 
Branntwein und Likör , 8;47 - 14,21 - 7,67 
Sekt, SchauMwein  1. 0,080 . 060 0,290 2,04 0,080 0,62 

Tabakwaren  - 19;72 ' - 21,04 - 19,62. 

davon 
Tabak  kg 0,031 1,07 0,028 1,07 0,019 0,67 
Zigarren  St ' 6 1,24 10 2,61 10 1,89; 
Zigaretten ,, 205 17,29 205 17,32 203 17,03 
Sonstige Tabakwaren  - 0,12 0,04 - 0,03 

Nahrungs- und Genußmittel insges. 331,66 419,50 351,54 , 

1) Ohne Gaststättenverzehr. 
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3.1 Durchschnitliche'monatlichegihriahmen--
in 4-PersOnen-Haushalten von ArbeittiehMern -einer 

gehobenen' Verbrauchergruppe 

Einnahmen bzw. Abzüge.  
1. Vierteljahr 47—Vierteljahr 1.Vierteljahr 

1965 1965 1966  
    

_DM . Dm_ % . DM  

Einnahmen 

Bruttdarbeitseinkommen 
des Haushaltsvorstandes 

atze Hauptberuf .-H. .• . . .. 1765,59 .84,7- 2236,14- 86,7 1960,27 87,1 

aus. lebenerwerb  18,87 0,9 0,89 0,0 - 

der Ehefrau  16,51 0,8 15,33' 0,6 25,14 1,1 

der Kinder  33,49 1,6 1,7 48,02 2,1 

Einnahmen aus sonstiger Erwerbs-
tätigkeit und Vermögen 1)  68,93 3,3 93,80 3,6 105,47 4,7 

Laufende Einnahmen. aus Über- 
tragungen 2)  4,85 0,2 14,86 0,6 11,14 0,5 

• 
Einmalige und unregelmäßige 
Einnahffien _us Übertragungen3! . . 99,63 4,8 99,49 3. ,9 61,24 2,7 

Sonstige Einnahmen4) 76,92 3,7 .74,68 2,19 40,95 1,8 

Bruttoeinnahmen insgesamt  2084.79 1C0 2579 ;32 100 2252,23 100 

Abzüge 

Einkommen— und Vermögensteuer6)' 214.43 10,3 272.43 10,5 238,04 1?,6 

Pflichtbeiträge zur Sozial-
versicherung  6,00 0,3 .37e76 1,5 35,78 1.6 

Freiwillige Beiträge zur Sozial-
versioherung . . . . - . 88,81 4 7 2 130,64 5,1 100,47 4,4 

zusammen 
. • 5)  

Ausgabefähige Einnahmen insgesamt . , • 

309,24' 

1775,,55 ' 

14,8 

8512  

j,-40,e 

2138 4 49 

17O 

82,9 

374,29 

1,87494 

16,6 

83,4 

Buchführende Haushalte . .. ..... 1.00 110 1Q3 

1) Buchführungsprämien, Entgelte für gelegentliche Aushilfsarbeiten u.a. - 2) Regel-

mäßige Renten und Unterstützungen aus öffentlichen und gemeinnützigen Einrichtungen 

sowie von privater Seite. - 3) Einschl. Erstattungen von Arzt-, Krankenhaus- und 

Apothekenrechnungen, Rückzahlungen von Steuern ;  Geldgeschenke, Spielgewinne u.a. -

4) Einnahmen aus Untervermietung, Verkauf u. RückvergUtung auf Warenkäufe, - 5)0hne 

Verminderung des Geld- und Sachvermögens, - 6) Einschl. Lon- und Kirchensteuer, 
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3.2 Durchschnittliche monatliche Ausgaben 
in 4-Personen-Haushalten von Arbeitnehmern. einer 

gehobenen Verbrauchergruppe 

usgaben 
'1.Vierteljahr 4.Vierteljahr 

1965 1965 
1.Vierteljahr 

, 1966 
DM DM DM 

Nahrungs- und Genußmittel1) 

Kleidung, Schuhe   

',Wohnungsmiete2) . . . 

. Elektrizität, Gas, Brennstoffe . .  
• 

 422,31 

183,98 

176,16. 

63,j8' 

28,7 

12,5 

11,9. 

505,50 

245,92 

,183,25 

• Ao;6o 

29,2 

14,2 

10,6 

3,5 

420,52 

173,86 

185,72 

67,51 

28,9 

12,0 

12,8 

4,6 

'Übrige Waren und Dienstleistungen 
für die Haushaltsführung 3)  142,84 9,7 221,49 12,8 171,80 11,8 , 

,Waren und Dienstleistungen für: 

Verkehrszwecke, Nachrichten-
übermittlung  277,29 18,8 213,70 12,3 202,96 14,0 

Körper- und Gesundheitspflege 82,41 5,6 87,12 5,0 92,45 6,4 

Bildüngs- und Unterhaltungszwecke4) 90,18 6,1 155,05 8,9 96,55 6,6 

'Persönliche Ausstattung; sonstige 
Waren und Dienstleistungen 5) . . 35,12 2,4 61,02 3,5 41,80 2,9 

Privater Verbrauch insgesamt . .  1473,67 100 1733,65 100 1453,17 100 

Sonstige Ausgaben6)  38,37 37,93 35,25 

Ausgaben insgesamt 7)  1512,04 ö 177,58 , 1488,42 

1) Einschl. Verzehr in Gaststätten, - 2) Einschl. Mietwert für Eigentümerwohnungen, 
Nebenkosten und Pachten, - 3) Möbel, Teppiche, Heimtextilien, Haushaltswäsche: 
Heiz-- und Kochgeräte, Beleuchtungskörper, Haushaltsmaschinen und -geräte, Reini-
gungs- und Pflegemittel, Schönheitsreparaturen an der Wohnung, Wäscherei und Reini-
gung u.a. - 4) Rundfunk- und Fernsehgeräte, Bücher, Zeitungen, Zeitschriften, Kosten 
für Theater, Kino und sonstige Veranstaltungen, Rundfunk- und Fernsehgebühren 
5) Einschl. Uhren, echter Schmuck, Pauschalreisen.. - 6) Einschl. Beiträge an Vereine 
und Verbände, Geldspenden, Spieleinsätze. - 7) Ohne -Steuern- und Versicherungen, 
Bildung von Geld- und Sachvermögen. 
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3.3 Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrung's- und.Genußmittel
n 

nach Mengen und Ausgabenbeträgen in 4-Personen-Haushalten von 
Arbeitnehmern einer gehobenen Verbrauchergruppe 

Nahrungs- und Genußmittel 
Mengen.r 
einheil 

1.Vierteljahr 
1965 

4.Vierteljahr 1.Vierteljahr 
1965 1966 

Menge DM Menge DM Menge DM 

Fleisch und Fleischwaren . . . . . kg 11,856 88,75 13,514 104,89 11,865 92,16 

davon ' 
Kalbfleisch .... .. . • • 0,109 1,13 0,152 1,71 0,135 1,46 

Rindfleisch  
Schweinefleisch 1)  

if 

rr 

1,468 
1,732 

13',8) 
13,35 

1,423 13,63 
1,909 15,76 

1,432 
1,734 

13,37 
14,06 

Innereien und Knochen • • • • 0,526 2,37 . 0,488 2,20 0,471 2,26 
Geflügel . . .... . • . • ft 1,059 .5,25 . 1,933 10,42 1,061 5,35 
HackfleiSch  lt 0,708 4,93 • 0,737 5,37 0,709 5,16 
Sonstiges Fleisch  0,236 1,07 0,410 2,47 0,373 1,72 

Wurst und Wurstwaren It . 4,542 34,58 4,845 39,28 4,436 36,08 
Speck, geräuchert  0,322 1,96 0,322 1,74 0,334 1,77 
Schinken 91 0,529 6,96 . 0,621 8,63 0,603 7,96 

Geflügelkonserven  fl 0,025 0,14 0,020 0,08 0,029 0,11 
Sonstige. Fleischkonserven 2) , . ft 0,331 1,56 0,349 1,73 0,314 1,48 
Sonstige. FleisChwaren  ft' 0,269 1,64 0,305 1,87 0,234 1,38 

Fische, Fischwaren  rr 1,643 7,49 1,944 9,45 1,778 8.33 

davon 
Fische  0,590 2,54 0,736 3,22 0,697 3,18 
Salzheringe . . . . . . rr 0,177 0,36 0,186 0,44 0,207 0,43 
Fische,.geräuch. u. getrock. II 0,154 '0;75 0,153 0,95 0,163 0,82 

Sonstige Fischwaren und 
Fischkonserven . . , . — . ft 0,722 3,84 0,869 • 4,84 0,711 3,90 

• 
Eier  St 72 15,88 71 18,89 68 15,49 
Vollmilch . 1 26,920 16,41 27,380 16,98 26,900 16,39 
Kondensmilch 3) . kg 2,073 .3,95 2,081 4,04 2.112 4,02 

Sahne 0,417 2,59 0,591 3,20 0,497 2,65 
Joghurt, Kefir,  Bioghurt 0,290 .0,56 0,503 1,04 0,617 1,19 

Sonstige Milch • 0,65. - 0,65 - o,68 
• . 

Käse  kg 3,351 13,46 3,486'' 14,68 3,423 13,60 

davon 
Weich-, Hart- und Schnittkäse 
Quark 4 ; ,  

. 
rr 

1,818 
1,533 

10,55 
2,91 

1,908 11,69 
1,578 2,99 

1,669 
1,75 4 

10,24 
3,36 

1) Einschl. frischer Speck. - 2) Auch Mischkonserven mit Fleischanteil. - 3) Einschl, 

Tubensahne. 
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noch: 3,3 lttirchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs-• und Genußmitteln 
nach Mengen und Ausgabenbeträgen in.4-Perscnen-Haushalten von 

Arbeitnehmern einer gehabenen,VerbralichergrupPe 

-Nahrungs-•und Genußmittel 
1.Vlerteljahr 4.Vierteljahr 1.Vierteljahr • 

Mengen-' 
einheit'' 1965 1965 1966  

Menge  . DM. .  Menge_ DM Menge DM  
   

Butter  kg' 2,654 19;54 2;751- 20,05 2,496 18,45 

.8peisefette(ohne Butter) ft 2,942 -7i74 .39253 9,07 2,760 7,71 

davon 
• Tierische Fette p • e,o 

Margarine . , • 

lt 

lt 

0,096 
2,615 

. 
0,21 
6,82 

:0;15e. 
2,817 

0,40 
7,77 

0,119 
2,416 

0,36 
6,65 

. Pflanzenfette  

Speiseöle 

tt 

ft 

0,231 

0,571 

0,71 

:1;93 

o',2X3" 

0,562- 

'o,90 

1,91 

0,225 

0,515 

0,70 

1,66 

Brot und Backwaren  II 

tt 

• 

• 

20,618 

12,258 

39,o7 

15,28 

21,283 

12,355 

43,73 

15,84 

19,518 

11,349 

39,04 

14,96 
davon 
Schwarz- und' Mischbrot . . . 

. Weißbrot ti,Weizenkleingebäck ft • 6,109 11,33 6,052 11,71 5,828 11,48 
Feingebäck u. Backwaren . . ft 2,251 12,46 2,876 16,18 2,341 12,6o 

Mehl Nährmittel, Kartoffel-
4,548 11,39 5,356 13,29 4,344. 11,64 erzeugnisse  

davon 
Weizenmehl  it 1,823 1,84 

. • , 

.2341. 2"29 1,539 1,53 
Grieß  
Teigwaren . • . .. .. ft 

0,080 
0,673 

0,12 
1,64 

0,099 
0,610 

015 
1,57 

0,0.78 
0,602 

0,12 
1,57 

Reis  It 0,494 0,87 -0,595 1,05 0,527 0,89 
Hafererzeugnisse  11 0,606 1,18 0,723 1,37 0,574 1,13 
Hülsenfrüchte  PP 0,291 0,59 0,268 0,51 0,325 o,61 
Stärkemehl aller Art PI 0,096 0;2g 0;089 0,19 '0',076 0,18 
Puddingpulver . . 1, 0,162 0,88 '0;161 0;87 •0,162 0,91 
Kochfertige Suppen und 
Soßen  2,33 2,84 2,47 

Koch- und bratfertige Kar-
toffelerzeugnisse  kg 0,124' C;58 0,140 0;65 0,144 0,67 

Kindernährmittel  11
 0,098 0,63 0,202 1,26 0,170 1,00 

Sonstiges Mehl und sonstige 
Nährmittelerzeugnisse 

Kartoffeln it • 

0,101 

4,700 

0,51 

1,47 

0,128 

54,867. 

0,54 

16,08 

0,147 

3,33. 

0;56 

,1,39 
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noch: 3,3 Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln 
nach Mengen und Ausgabenbeträgen in 4-Personen7Haushalten von 

Arbeitnehmern einer gehobenen VerbrauChergruppe 

Mengen- 1.. Vierteljahr 4.Vierteljahr 1. Vierteljahr 
Nahrungs--und.Genußmittel - 1966  einhält . Menge DM Menge DM Menge DM  

Gemüse und Gmusekonserven . . kg 11,925 19,02 13,766  22,50 11277 20,66 

davon 
Blumenkohl . . • • • 

Sonstiger Kohl . . • • • 
Karotten, Möhren.  
Tomaten  
Gurken  
Bohnen, frisch  
Erbsen, frisch  
Spinat, Sauerampfer  
Salat  
Zwiebeln, Knoblauch  
Sonstiges Frischgemüse 
Gemüsekonserven 1)  
Tiefgekühltes Gemüse  

Obst, Obstkonserven u. Marmelade  

davon 
Kernobst  
Steinobst   
Trauben  
Sonst.frische 'Beerenfrüchte .• 
Südfrüchte, frisch . . . 
Obstkonserven, Trockenobst 
Tiefgekühltes Obst  
Schalenfrüchte •  
Marmelade  

' Zucker. Süßwaren, Honig 

davon . 
.Zucker , . . 
Honig . . . . . 
•Sirup und Rübenkraut 
Schokolade . . 
Sonstige ;Ii.ßwaren  
Kakaoerzeugnisse 2)  

0,772 0,98 0,745 '1;06 ' 0,806 1,09 
1,797 1,52 2;019 1,88 1,560 1',67 
1,560 1,18 1,209 .0,99 1,170 1,14 
0,211 0,44' '0,947.-  1,56 0,269 0,55 
0,102 0,22 0,085 0,15 0,102 0,23 

-0,152. -0,28 
, . . 

0,055 0,10 0,167 0,16 0,082 0,13 
0,718 2,01. .0,980. ‚1,77 . 0,615 2,04 
0,645 0,56. 0,893 0,71 0,824 0,69 
1,056 1,77 1,443 2,33 1,217 2,30 
4,515 8,98 4,700 10,50 4,009 9,17 
0,494 1,26 0,426. 1,11 0,623 1,65 

20,363 29,69 23,694 38,23 19,960 31,39 

6,526 7,25 7,949 9,05 5,725 7,23 
• 1.,137, (1,84 

0,011 0,04 2,053 2,86 0,024 0,06 
- - • 0,002 0,01 0,003 0,01 

11,045 15,24 8,501 12,97 11,346 15498 
1,855 3,88  • 2,390 • ..527 1,917 4,42 
0,005 0,03 0,003 0,03 0,004 0',04 
0,267 1,44 1.,112 . 5,51 0,303 1,73 
0,654 1,81 0,547 1,69 0,638 1,92 

5,536 18,08  7,376 27,82 5,116 18,20 

3,573 4;59 4,323 5,57 3,039 3,84 
0,283 1;38 ' (5,302 1,39 '0;277 1,37 
0,020 0,04 • d,018 0,03 0,026 0,05 
0,793 7,23 1,414 13,14 0;865 7,80 
0,661 3,43 1,093 6,10 0,716 3,74 
0,206 1,41 O,2'26 1,59 ail93- 1,40 

lt 

lt 

lt 

it 

11 

it 

lt 

tt 

lt 

tt 

tt 

lt 

it 

lt 

it 

lt 

lt 

tt 

it 

St 

lt 

lt 

it 

it 

It 

tt 

St 

lt 

lt 

tt 

1) Einschl. Trockengemüse. - 2)Ohne Schokolade. 
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noch 3„3 Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch an Nahrungs- und Genußmitteln 
_ nach'Mengen:und Ausgabenbeträgen in 4-Personen-Haushalten von 

Arbeitnehmern einer gehobenen Verbrauchergruppe 

Mengen 1:Vierteljähr • 4Jilerteljahr- 1.Vierteljahr , -' 
_.Nahrungs- und Genußmittel . 1965 1965 . 1966 

• -einhel.t-Menge  DM Menge DM Menge -DM  

Gewürze und ähnliche Back-
und Speisezutaten  2,55 • 3,43 ./2,89 

Majonäse  kg 0,147 0,90 0,156 0,94 0,117 0,72 

Obst- und Gemüsesäfte  2,57 3,75. 3,98 
. . 

Alkoholfreie Getränke 1) MB AM 5,23 • 4,92 4,6o 

'davon 
. . 

Mineralwasser . . . . - - 2,42  2,50' 2,15 

Cola-Getränke  - - 0,52 (4'60 0,54 

Sonstige Fruchtsaftgetränke, 
Brausen  - - 1,48- 0,90 1,08 
Kaffee-.und Tee-Ersatz - - 0,81 0,92 0,83 

Fertige Mahlzeiten, auch tief- . 
gekühlte oder als Konserven . 2,96 . 1,94 0,95 

Speisen und Mahlzeiten in 
Gaststätteh  16,45 . 13,49 15,12 

Speisen und Mahlzeiten in 
Kantinen  - - 7,50. - 6,62 7,20 

Getränke in Gaststätten . . . . - 15,84 12,91 15,57 

Bohnenkaffee  . , kg 0,899 16,84 1,039 18,54 0,838 15,31 

Echter Tee ,-- 
I, 0,047 1,28  0,042 i3O8 0,047 1,21 

Alkoholische Getränke 1). - 

1 

- 

3,170 

33,24 

12,98 3,580 

50,83 • - 

17,36 2,160 

29,39 

, 9,32 davon 
Wein und Most  
Bier  i, 7,460 9,24 10,060 .12,1.6 ,8,500 , 10,69 

Branntwein und Likör • •  - - 9,22 17,6:8 - i 8,50 

Sekt, Schaumwein  1 0,230 1,80 0,490 3,63 0,120, D,88 

Tabakwaren  - - 2008 -. , 20,D5' _ ,18,93 

davon 
Tabak  kg 0,014 0,56 0,011 0,35 0,007 0,28 

Zigarren  St 7 2,55 9 3,38 4 1,59 , 

Zigaretten  t, 195 17,06 193 16,82 195. 17,06 

Sonstige Tabakwaren  - 0,01 -. . - 

Nahrungs- und Genußmittel 
422,31 505,50 420,52 1 insgesamt 

1) Ohne Gaststättenverzehr. 
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